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Excavations at Olynthus. Part 13. David M. Robinson: Vases found in 1934 and 1938. The
John Hopkins University Studies in Arch'aeology Nr. 38, edited by David M. Robinson.
The John Hopkins Press, Baltimore 1950. 464 S. 267 Taf.
Robinsons zum größten Teil auf eigene Kosten unternommene und rasch veröffentlichte

Ausgrabungen von Olynth sind von unschätzbarer Bedeutung vor allem für die Geschichte
des griechischen Städtebaus und für die Chronologie der späten Klassik, weil die Stadt 348
zerstört wurde. Die Keramik aus der Zeit vom späten fünften Jahrhundert bis zur Zerstörung
bildet die Hauptmasse der Kleinfunde; sie hat meine Chronologie der attischen Vasen des
4. Jahrhunderts bestätigt, wenn Robinson auch mit Recht sagt, daß man nach den
neuen Olynther Funden die spätesten rotfigurigen Vasen ein paar Jahre früher ansetzen
muß. Darauf und auf die Meisterfrage soll an anderem Ort eingegangen werden; hier sei

nur auf die Verdienste der raschen Publikation, vor allem die guten Abbildungen hingewiesen.
Die Einleitung gibt einen bequemen Überblick über die Olynthgrabung überhaupt

mit Hinweisen auf die neuere Literatur. Bei der feinen Pelike 48 wird keine überzeugende
Deutung gegeben; sie scheint mir Odysseus (am Pilos kenntlich) mit dem Kind Telemach
darzustellen, in der durch Parrhasios' Gemälde berühmten Szene, wie er durch erheuchelten
Wahnsinn sich dem Zug nach Troja entziehen will. Ist Nr. 54 nicht eher eine Pyxis als ein
Kantharos Auf dem Skyphos Nr. 55 scheint mir der sitzende Jüngling in der Mitte ein
Szepter, keinen Thyrsos zu halten; der Speerträger vor ihm ist nicht gewaffnet, sondern
trägt orientalisches Gewand: Es ist wohl dieselbe Szene wie in der Casa dei Citarista (Monumenti

della Pittura, Pompei 1) in dem Bild mit Zelt im Hintergrund; m. E. Kroisos mit
Atys und Adrastos. K. Schefold.

Corinth. Results of Excavations conducted by the American School of Classical Studies at
Athens. Vol. 15, 1: A. N. StiUwell, The Potters Quarter. Princeton, New Jersey 1948.
138 S. 52 Taf.
In dem vortrefflich ausgestatteten Band wird von der Gattin des Archäologen R. Stillwell

eines der Töpferviertel von Korinth veröffentlicht, das der Aufseher G. Kachros 1928
gefunden und die Verfasserin 1929-1935 ausgegraben hat. In diesem Gebiet wurden keine
architektonischen Terrakotten und mit Figuren bemalten Vasen gefunden, aber 2700 andere
Tonvasen und 2300 Terrakotten und Tonformen von solchen aus dem 8.-4. Jahrhundert,
kostbare Zeugen für die Zuschreibung solcher Gattungen an Korinth. Die Vasen sollen in
einem späteren Band veröffentlicht werden. Genannt sei noch eine Sirene aus Kalkstein
und ein dorisches Kapitell des 6. Jahrhunderts. Leider lassen sich die hier ausgegrabenen
Teile der westlichen Stadtmauer nur unsicher ins frühere 7. und spätere 5. Jahrhundert
datieren; die jüngere ist die älteste bekannte Mauer mit halbrunden Türmen. Unter dem
unvergleichlichen Schatz von Tonformen sind die schönsten die des 7. und 6. Jahrhunderts,
während sie ärmlicher werden in der Zeit der höchsten Blüte attischer Kunst. Das 4.
Jahrhundert zeigt unter attischem Einfluß wieder ein höheres Niveau. K. Schefold.
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